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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie bewertet der Berliner Senat den baulichen Zu-

stand der jeweiligen Jugendfeuerwehren in den jeweiligen 

Direktionen und welchen Investitionsbedarf gibt es? 

 

Zu 1.: Die bauliche Ertüchtigung der von der Jugend-

feuerwehr genutzten einzelnen Räume auf den jeweiligen 

Freiwilligen Feuerwehren (z.B. Schrankräume) hat unter 

Berücksichtigung der Erkenntnisse des für die Gebäude 

des Sondervermögens Immobilien des Landes Berlin 

(SILB) durchgeführten Gebäudescans zu erfolgen. Die 

auf dieser Grundlage zuletzt 2013 ermittelten Investiti-

onsbedarfe belaufen sich für den Bereich der Freiwilligen 

Feuerwehren zurzeit auf ca. 22 bis 25 Millionen Euro. 

Insgesamt beläuft sich der Instandhaltungsstau bei der 

Berliner Feuerwehr auf ungefähr 141 Millionen Euro 

(siehe hierzu Vorlage der Senatsverwaltung für Finanzen 

vom 19. November 2013 an den Hauptausschuss, Rote 

Nummer 0469 D, sowie die Antworten des Senats zu den 

Kleinen Anfragen Nr. 17/12609 vom 3. September 2013 

und Nr. 17/13065 vom 16. Januar 2014). 

 

Der Senat hat ein großes Interesse daran, die Attrakti-

vität der Jugendfeuerwehr zu erhalten und zu steigern. Er 

setzt sich im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten 

dafür ein, dass auch in diesem Bereich die notwendigen 

Baumaßnahmen durchgeführt werden. 

 

 

2. Gibt es in jeder Jugendfeuerwehr eine Trennung 

von Toiletten für Jungen und Mädchen? 

 

Zu 2.: Die Jugendfeuerwehr nutzt die sanitären Anla-

gen der Freiwilligen Feuerwehr mit. Diese sind nach 

Damen und Herren (Mädchen und Jungen) getrennt. 

 

 

 

 

 

 

3. Ist ausreichend Schutzbekleidung für die Jugend-

feuerwehr vorhanden? 

 

Zu 3.: Ja, für die Jugendfeuerwehr ist ausreichend 

Schutzkleidung vorhanden.  

 

 

4. Welche Maßnahmen ergreift der Berliner Senat, 

um Kinder- und Jugendliche an die Jugendfeuerwehr 

heranzuführen? 

 

Zu 4.: Der Berliner Senat unterstützt die Berliner Ju-

gendfeuerwehr, indem jährlich Gelder für die Förderung 

im Rahmen des Schulprojektes bereitgestellt werden. Ziel 

dieses Projektes ist es, Schulen und Jugendfeuerwehren 

zusammenzubringen. Dies beinhaltet zum einen die 

Durchführung der Brandschutzerziehung in den Schulen, 

zum anderen soll die Jugendfeuerwehr in das Nachmit-

tagsprogramm der Ganztagsschulen integriert werden, um 

so die Mitgliederzahlen zu stabilisieren und ggf. zu stei-

gern. Für diesen Zweck (Anschaffung von Schulungsma-

terial, Broschüren, Flyern) stehen jährlich ca. 2.500 Euro 

aus Lottomitteln zur Verfügung. Darüber hinaus wirbt 

auch die Berliner Feuerwehr um Nachwuchs für die Ju-

gendfeuerwehr. 

 

 

Berlin, den 11. Juli 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 22. Juli 2014) 

 


